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Tvgg Lorsch I    - SV Fürth
Tvgg Lorsch II   - SV Fürth II
Tvgg Lorsch III  - SC Rodau 1972 II





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde der Tvgg Lorsch, Liebe Gäste,

zu unseren Heimspielen gegen SV Fürth (KOL + Kreisliga B) und SC Rodau 1972 (D-
Klasse) dürfen wir Sie heute recht herzlich im Sportpark Ehlried begrüßen. Ebenso
möchten wir die Gäste mitsamt Ihrem Anhang recht herzlich bei uns in Lorsch
begrüßen. Ein besonderer Gruß geht noch an die Schiedsrichter der heutigen Partien.
Heute steht der 11. Spieltag der Kreisoberliga Bergstraße mit unserem Heimspiel gegen
den SV Fürth an.

Unsere Gäste aus dem Odenwald sind gut in die Verbandsrunde gestartet und belegen
aktuell Platz 6 in der Tabelle der KOL. Am letzten Wochenende kam man allerdings
zuhause nur zu einem 0:0 gegen den SV Unter-Flockenbach II.

Trotz allem wartet eine schwere Aufgabe auf die Jungs von Trainer Martin Weinbach.
Unsere Mannschaft hatte letzte Woche unerwartet ein freies Wochenende, da uns der
SV Lörzenbach aufgrund von Personalmangel um eine Verlegung gebeten hat. Wir
haben zugestimmt und diese Partie soll nun am 26.02.23 stattfinden.

Unsere Elf braucht heute eine engagierte Leistung, um die 3 Punkte im heimischen
Sportpark Ehlried zu belassen. Beide Teams werden alles geben, um die 3 Punkte
mitzunehmen, daher können wir uns sicherlich auf ein interessantes und spannendes
Spiel freuen.

Unsere 2. Mannschaft trifft bereits um 13.00 Uhr auf den SV Fürth II.  Nach dem 4:4
am vergangenen Wochenende bei der FSG Riedrode II, soll nun, ohne unsere Gäste zu
unterschätzen, der nächste Dreier folgen. Einfach wird dies aber sicherlich nicht, denn
unser Gast setzte am letzten Wochenende ein Ausrufezeichen und besiegten die SG
Hüttenfeld zuhause mit 7:1. Das Team um Trainer Nico Grimm freut sich auf zahlreiche
Unterstützung.

Unsere Dritte spielt um 18.00 Uhr gegen den SC Rodau 1972 II.  Nach der
unerwarteten 5:1 Schlappe im letzten Auswärtsspiel bei der SG Waldesruh/-horn
Lampertheim sollte man um Wiedergutmachung bemüht sein.

Leicht wird dies allerdings gegen den Tabellendritten aus Rodau nicht werden. Volle
Konzentration und eine gute Vorbereitung auf das Spiel sind von Nöten.

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert



gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Leider wurden unserer 3. Mannschaft auch noch drei Punkte abgezogen.

Das Spiel bei der SG Nordheim/Wattenheim II wurde wegen Einsätzen nicht spiel-
oder einsatzberechtigter Spieler von Seiten unseres Vereines mit 3:0 Toren und drei
Punkten für die Gastgeber gewertet.

Wir drücken allen Teams für die anstehenden Begegnungen die Daumen und freuen
uns auf Erfolgserlebnisse für unsere Mannschaften.

Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert





und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

SV Fürth – seit jeher eine starke Mannschaft

Heute empfängt unsere Tvgg im Ehlried den SV Fürth. Das ist ein ganz alter
Traditionsverein im Odenwald, der seine Wurzeln in der katholischen Jugendbewegung
hat.

Härtester Rivale der Grünen, die über viele Jahre hinweg ihren Sportplatz an der
Fürther Goethe-Straße hatten, war seit jeher der FC Fürth. Und dieses Duelll der
beiden Vereine, sofern in einer gemeinsamen Klasse, zog schon seit jeher die
Fußballfreunde im Weschnitztal an. Ein solches Duell gab es übrigens auch einst auf
Darmstädter Bezirksebene. Das war in der Saison 1985/86. Der SV Fürth war gerade in
die Bezirksklasse Darmstadt aufgestiegen und traf auf einen FC, der nach dieser Saison
wieder in den sauren Apfel des Abstiegs beißen mussten. SV wie FC gehörten dieser
recht hohen Spielklasse in diesen 1980er Jahren jeweils zwei Jahre an. Nach einigen
Aufs und Abs und auch ein paar mageren Jahren in der Kreisliga A Bergstraße hat sich
der SV Fürth in den vergangenen Jahren zu einer sehr ordentlichen Mannschaft
entwickelt.

Schade für den gutgeführten Verein, dass die Saison 2020/21 wegen Corona so so früh
abgebrochen wurde. Da stand der Verein nämlich bei sechs Siegen, einem
Unentschieden und keiner Niederlage ganz weit vorne, was bei einer kompletten
Beendigung der Saison mit der Meisterschaft und dem direkten Aufstieg verbunden
gewesen wäre.

Nicht ganz so gut lief es für unseren heutigen Gegner allerdings in der vergangenen
Runde. Nach elf Siegen, fünf Unentschieden und 16 Niederlagen erreichte er nur den
13. Tabellenplatz.

Doch jedem war klar, dass dies nicht dem wahren Leistungsvermögen der Odenwälder
entspricht.

Und so wunderte es nicht, dass sich einige Fußballfreunde vor der Saison nicht damit
zurückhielten, den SV Fürth mit bei den Mannschaften aufzuzählen, die eine ganz
gewichtige Rolle um die Vergabe der vordere Plätze spielen könnten.

Dank eines Treffers von Mohammad Hodroj starteten die Fürther am 7. August mit
einem 1:0-Heimerfolg über die SG Unter-Abtsteinach in die neue Saison.

Zwar gab es für die Mannschaft danach eine emfplindliche 0:5-Auswärtsniederlage bei
der SSG Einhausen, doch spätestens mit dem 6:2-Heimerfolg über Olympia Lorsch
zeigte sie, dass sie wieder dick im Geschäft ist.



 

Pflicht- und standesgemäß erfolgte kurz darauf der 1:0-Erfolg im Derby beim SV
Lörzenbach.

Mehr drin war aus Fürther Sicht am Samstag, 11. September, als die die Odenwälder
Alemannia Groß-Rohrheim empfingen.

Die Groß-Rohrheimer ließen sich von der vermeintlichen Favoritenstellung der Fürther
nicht irritieren und spielten erfrischenden Fußball.  Daran änderte auch die Tatsache
nichts, dass die Fürther mehr Ballbesitz hatten und immer wieder gefährliche Angriffe
vor das Tor der Gäste vortrugen.

In der 72. Minute war der gut haltende Konstantin Larkowitsch im Groß-Rohrheimer Tor
machtlos. Armend Ramadani wurde im Strafraum gefoult und den folgenden
Foulelfmeter verwandelte er selbst zum 1:0. Doch Alemannia Groß-Rohrheim ließ mit
einer Antwort nicht lange auf sich warten. Konnte Fürths Torwart David Hummel bei
einer unübersichtlichen Situation einen Groß-Rohrheimer Schuss noch abwehren, so
brachte Marcel Eckhardt seinen Nachschuss im SV-Tor unter – 1:1.

Die Woche darauf mussten die Fürther bei einem sehr starken Gegner antreten, denn
sie gaben ihre Visitenkarte bei der SG Odin Wald-Michelbach ab.

„Unsere 3:5-Auswärtsniederlage bei der SG Odin Wald-Michelbach war verdient. Die SG
hat uns nicht nur gezeigt, wie eine Spitzenmannschaft Fußball spielt, sondern war uns
auch in Sachen Einstellung einiges voraus“, beobachtete Elezovic, der allerdings die
Elfmeterentscheidung, die zum 3:1 führte als etwas unglücklich empfand“, sagte Fürths
Trainer Hamza Elezovic nach der Begegnung.

Doch im Heimspiel gegen den FV Biblis präsentierten sich die Fürther wieder mit einem
anderen Gesicht.  „Das war heute eine klare Angelegenheit für meine Mannschaft.
Spielen wir einige Angriffe noch sauber zu Ende, machen wir auch das vierte und fünfte
Tor“, brachte es Fürths Vorsitzender Markus Stephan nach dem 3:0-Heimsieg auf den
Punkt.

Nach torloser erster Halbzeit  brachte Julian Frank  nach dem Wechsel  Schwung ins
Fürther Angriffsspiel brachte und zeichnete  für das 1:0 höchstpersönlich
verantwortlich, als er nach einer Hirschhausen-Flanke am langen Pfosten goldrichtig
stand und aus wenigen Metern nur noch einzuschieben brauchte. Neun Minuten später
trat Frank Hirschhausen erneut als erfolgreicher Flankengeber in Erscheinung. Das kam
dieses Mal dem ehemaligen Groß-Rohrheimer Jure Vucic zugute, dessen Kopfball zum
2:0 im Netz des Bibliser Tores landete.  Fürths Youngster Nick Stephan, der ebenfalls
eingewechselt wurde, war in der 75. Minute der Wegbereiter zum 3:0. Als er schön in
die Schnittstelle der Bibliser Abwehr spielte, vollendete Julian Frank einen Alleingang
mit seinem zweiten Treffer.



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Auch im Auswärtsspiel beim VfL Birkenau stellten die Fürther unter Beweis, wie gut
sie in Form sind  und gewannen nach Treffern von Frank Hirschhausen und Jure Vucic
mit 2:1.

Am vergangenen Wochenende musste sich der SV Fürth zu Hause mit einem torlosen
Unentschieden gegen Flockenbachs Reserve begnügen.

Fürther Reserve mit Problemen

Es könnte es sich anbahnen, dass die Mannschaft aus dem Odenwald erneut eine ganz
schwere Runde zu bestreiten hat, die im Zeichen des Abstiegskampfes steht. Das war
in der vergangenen Rund auch nicht anders. Und so hatten die Fürther erst am letzten
Saisonspieltag Gewissheit, dass sie die Klasse halten würden.

Auch in dieser Saison taten sich die Fürther lange Zeit schwer. Die Erfolge in der
Anfangszeit waren überschaubar. Gegen Weiher kam die Mannschaft zu einen 2:0-
Heimerfolg, ehe es gegen Kirschhausen ein 2:2 gab. Aber am vergangenen
Wochenende straften die Fürther aller Kritiker Lügen und siegten gegen die SG
Hüttenfeld mit 7:1. Während bei der leidgeplagten Fürther Reserve alles klappte,
erwischte die SGH einen rabenschwarzen Tag. Kaum eröffnete Robin Weber in der
neunten Minute den Fürther Torreigen, hieß es zwei Minuten später schon 2:0 durch
Malik-Can Orhan. Als Patrick Görner fünf Minuten später schon zum 3:0 traf,
bedeutete dies die Vorentscheidung. Danach schnürten die Platzherren zweimal einen
Doppelpack. Traf Tolga Palentekin in der 45. und 83. Minute, so gelang es auch Anes
Pudic in der 68. Und 88. Minute den Hüttenfelder Schlussmann zweimal zu
überwinden.

Immerhin gelang Philipp Hermann in der 85. Minute der Hüttenfelder Ehrentreffer zum
zwischenzeitlichen 1:6. „Das Ergebnis sagt alles aus. Wir habenheute alles vermissen
lassen“, war Hüttenfelds Trainer Christian Schmitt nach dem Debakel entsprechend
bedient.

Dabei zählt die zweite Mannschaft des SV Fürth zu den Dauerbrennern in der Kreisliga
B Bergstraße.

Nach dem Relegationsgewinn gegen den FV Hofheim im Jahre 2009 spielen die
Odenwälder nun schon in der 14. Saison ununterbrochen in dieser Klasse. Richtig eng
wurde es aber in der Saison 2016/17. Hier schaffte die zweite Mannschaft des
Tradiitonsvereins den Klassenerhalt nur über den Umweg der Relegatíon.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Tvgg Lorsch III empfängt SC Rodau II

Eine gute Rolle spielt in dieser Saison unsere dritte Mannschaft in der Kreisliga D und
darf sich sogar Hoffnung auf die Meisterschaft machen. Bis dahin fließt aber noch viel
Wasser den Rhein herunter.

Siege müssen her. Unter anderem heute gegen die Zweitgarnitur des SC Rodau.

Die Reserve aus dem Zwingenberger Stadtteil erwischte einen guten Saisonstart, bezog
aber gegen die zweiten Mannschaften der FSG Bensheim und Alemannia Groß-
Rohrheim zwei empfindliche Niederlagen.

In jedem Fall ist unsere dritte Mannschaft heute gefordert, wenn am Ende drei Punkte
im Lorscher Ehlried bleiben sollen.



























Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



danie
Stempel



Wie der ein oder andere sicherlich mitbekommen hat, werde ich Michael 
Amendola, zukünftig der Geschäftsführer der Sportpark Ehlried GmbH sein. Mein 
Weg in der Gastronomie startete 1987 und nahm über verschiedenen Etappen 
seinen Lauf. Unter anderem war ich Ausbilder & Restaurantleiter im Frankfurter 

Hotel SAVOY, verbrachte einige Zeit in einem Schweizer Bergrestaurante und hier
in der Region war ich 6 Jahre Inhaber des Jägerhauses am Fürstenlager.

Nun freue ich mich sehr, hier in Lorsch, ein neues Kapitel zu öffnen und bin 
gespannt, ob das Essen ebenso gut ankommt, wie in meinem vorherigen Lokal.

ERÖFFNUNG am MITTWOCH 02.11.2022 ab 17 Uhr
gerne kann unter 0151-22068515 vorab reserviert werden



Öffnungszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr
(warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet 
 (warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr) 

und von 17.00 bis 21 Uhr

Feiern aller Art – sprechen sie mich gerne an unter: 

0151-22068515

Bis dahin!
Michael Amendola



Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de



Neubügerempfang in der Lorscher
Nibelungenhalle am 1. Oktober

2022

Die Tvgg Lorsch Fussballabteilung war
mit einem Stand vertreten. Viele
Fußballinteressierte jeden Alters
informierten sich in netten Gesprächen
über Verein, Senioren, Jugendarbeit
und Trainingszeiten.

Unser Bild zeigt unseren Jugendtrainer
Markus Massoth mit seiner Familie an
unserem Stand. Markus übernahm hier
bereits im Vorfeld die Planung und
führte den Tag für uns durch.

"Zwei Jahre konnte er coronabedingt nicht stattfinden: der beliebte Lorscher
Neubürgerempfang. Nun war es am vergangenen Wochenende wieder so weit. Alle
1.500 Neubürger*innen, die 2019, 2020, 2021, 2022 in Lorsch ihre neue Heimat fanden,
wurden zu dieser Veranstaltung in der Nibelungenhalle eingeladen. Rund 120 Personen
folgten der Einladung zum gemeinsamen Umtrunk sowie um sich zu informieren und
neue Kontakte zu knüpfen.

Eine Neubürgerin schwärmte: „In Lorsch wird viel geboten. Ich fühlte mich ab Tag eins
direkt heimisch und wohl“. Ein anderer Neu-Lorsch berichtete davon, dass er bereits in
zwei Vereinen angemeldet ist und sich aktiv beteiligt. „Toll, toll, toll!“, schwärmt er.

Die Vereine hatten die Möglichkeit sich zu präsentieren und vorzustellen. Rund 20
Vereine und Institutionen nahmen das Angebot dankend an und warben um neue
Mitglieder. Den kleinsten Gästen wurde ein Lächeln ins Gesicht gezaubert, indem sie
kleine Geschenke wie Malstifte oder Seifenblasen geschenkt bekommen haben."

(Auszug Homepage Stadt Lorsch (https://lorsch.de/de/aktuelles/meldungen2022/2022-10-07-herzlich-
willkommen.php)





Ausblick Saison 22/23
Jugendabteilung der Tvgg 1871 Lorsch e.V.

In der kommenden Saison starten unsere Mannschaften von A bis D-Jugend
in einer Jugendspielgemeinschaft mit der SSG Einhausen.
Mit dieser Zusammenarbeit möchten wir,  die Tvgg. Lorsch und die SSG Einhausen,
unsere Kräfte bündeln und so weiterhin spielstarke Mannschaften stellen.
Die Mannschaften trainieren abwechselnd in Einhausen und Lorsch.

Trainingszeiten und Ansprechpartner der JSG
Mannschaften

A-Junioren
Trainer: Markus Essel und David Fery
Mittwoch:  19 Uhr in Lorsch
Freitag:  19Uhr in Einhausen

B1-Junioren
Trainer:  Samir Romdhane
Dienstag : 17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen
Donnerstag:  17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen

B2-Junioren
Trainer: Mathias Müller und Klaus Fieberling
Montag: 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch
Mittwoch:  18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch

C1-Junioren
Trainer:  Stefan Knapp und Peter Volk
Montag: 17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch
Freitag:  17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch

C2-Junioren
Trainer: Mike Klos
Montag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen
Donnerstag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen



D1-Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh 
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch 
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

D2- Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh 
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch 
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

In der E – G Jugend bleiben die beiden Vereine noch eigenständig. Hier freut es uns,
das wir für unsere G –Jugend einen neuen Trainer finden konnten . Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit Vahap Ulutas.

Trainingszeiten und Ansprechpartner

E-Junioren
Trainer: Markus Massoth und Frank Mertens
Montag:  16.00 Uhr  - 17.45 Uhr
Freitag:   16.00 Uhr -  17.30 Uhr

F-Junioren
Trainer: Benny Bensch und Manuel Hartmann
Montag:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:   15.30 Uhr – 16.45 Uhr

G-Junioren
Trainer : Vahap Ulutas
Dienstag:  16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Donnerstag:  16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Ballspielgruppe (BSG)
Trainer: Klaus Fieberling 
Mittwoch:  16.00 Uhr – 17.00 Uhr



Aktuelle Tabellen



























Termine und Ergebnisse Vorrunde Saison 2022 / 23
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Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei
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